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Tesoro della Lingua Italiana delle Origini

• Historisches Wörterbuch des antiken Italienischen

• Leiter des Projektes - Pietro G. Beltrami. 

Mitarbeiter - Pär Larson und Paolo Squillacioti

• Basiert auf ganze Dokumentation der 

italienischen Sprache seit dem ersten 

geschriebenen Dokument – “l’Indovinello 

veronese”, Anfang des IX. bis zum Ende des 

XIII. Jahrhunderts.



Tesoro della Lingua Italiana delle Origini

• Buchstabe “Z” wurde erreicht (z.B.: zufolo –

die Hirtenflöte)

• Ein Drittel des Projektes mit 18.000 Wörtern 

zum Ende 2007

• Ende 1998 waren es nur 1.000

• Insgesamt erwartet man 50.000 Wörter



Cerca parole (Wortsuche)

• Ricerca per voci (Suche nach  

Wörtern)

• Ricerca per forme (Suche 

nach graphischer Form im 

Paragraph 0.1)

• Ricerca per redattore (Suche 

nach Einträgen von 

bestimmten Verfassern)

• Ricerca nelle definizioni

(Suche nach Definitionen)

• Indice generale

(Alphabetische Suche)



3 Arten der Suche

• Ricerca esatta (Genaue Suche) 

• Ricerca per inizio voce/forma

(Suche mit Anfangsbuchstaben)

• Ricerca espansa (Erweiterte Suche) 



Aufbau des Artikels

• Intestazione (Eintragung) wird in den Paragraphen von 

0.1 bis 0.8 in einer semantischen Struktur dargestellt: 

• 0.1 – Alle graphischen Formen des Wortes. Jede Form kann 

als Suchbegriff in Ricerca per forme verwendet werden.

• 0.2 – Etymologische Anmerkung, die zu einem etymologischen 

Lexikon führt. 

• 0.3 – Kurze bibliographische Angaben für die erste 

Verwendung des Wortes im Text.



Aufbau des Artikels

• 0.4 – Einfache bibliographische Abkürzungen von den Texten, 

die dieses Wort enthalten. Man unterscheidet vier 

Hauptsektionen in diesem Paragraph: testi toscani

(toskanische Texte), testi settentrionali (nördliche Texte),  testi 

mediani e meridionali (mittlere und südliche Texte),  testi 

siciliani (sizilianische Texte).
• 0.5 – (fakultativ) Dieser Paragraph enthält die linguistischen 

Anmerkungen: Informationen über Phonetik, Morphologie und 

syntaktische Konstruktionen.



Aufbau des Artikels

• 0.6 - (fakultativ) Zusätzliche Informationen, die durch einen 

bestimmten Buchstaben eingeführt wird. O - enthält Synonyme 

oder Antonyme. D – Ableitungen. V – Verweisung auf andere 

Wörter. Cfr – Verweisung auf andere Bibliographie. N –

Verschiedene Anmerkungen.

• 0.7 – schließt kurze Zusammenfassung aller Definitionen von 

den in diesem Artikel verfügbaren Textbeispielen ein.

• 0.8 – Enthält einen Namen des Verfassers und das Datum der 

Eintragung




